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Christoph Safferling

Ohnmacht des Völkerrechts
Die Rückkehr des Kriegs und der
Menschheitsverbrechen

Syrien, Ukraine, Gaza: Ist das Völkerrecht am Ende? Gilt das Recht des Stärkeren?

Mit den Kriegsverbrecherprozessen in Nürnberg nach dem 2. Weltkrieg begann
ein neues Kapitel in der Geschichte des Völkerrechts. Und nach dem Kalten
Krieg schien die regelbasierte Weltordnung realistisch. Doch die Wirklichkeit im
frühen 21. Jahrhundert ist eine andere, nicht erst seit Russlands Einmarsch in
die Ukraine. Auch Israels Reaktion auf das Massaker vom 7. Oktober wirft
Fragen auf. Christoph Safferling, internationaler Experte für Völkerrecht,
zeichnet den Weg von 1945 bis heute nach und benennt doppelte Standards und
blinde Flecken gerade auch der deutschen Politik. Seine Bilanz ist ernüchternd,
sein Appell scharf: Gerade Deutschland muss die völkerrechtlichen Standards
einfordern. Das Recht verträgt keine Kompromisse.
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Christoph Safferling, geboren 1971, ist Professor für Strafrecht und
Völkerrecht an der Universität Erlangen-Nürnberg und Direktor der
Internationalen Akademie Nürnberger Prinzipien. Er war Co-Autor der Studie
zur NS-Vergangenheit des Bundesjustizministeriums: ›Die Akte
Rosenburg‹.Gemeinsam mit Friedrich Kießling hat Christoph Safferling die
Geschichte der Bundesanwaltschaft nach dem 2. Weltkrieg aufgearbeitet,
von der Presse breit gelobt: „Eine fulminante Studie über alte Nazis und ihren
Kampfauftrag in der frühen Bundesanwaltschaft.“ Süddeutsche Zeitung

Veranstaltungen und Medientermine

Christoph Safferling präsentiert: ›Ohnmacht des
Völkerrechts. Die Rückkehr des Kriegs und der
Menschheitsverbrechen‹

  Dienstag, 17.03.2026,   19:30 Uhr 
 Stadt Herzogenaurach Sitzungssaal
Marktplatz 11
91074 Herzogenaurach

"Recht ohne Wirkung? Die Ohnmacht des Völkerrechts
angesichts globaler Gewalt" - Buchpräsentaton von
Christoph Safferling

  Mittwoch, 04.02.2026,   19:00 Uhr 
 Evangelische Stadtakademie München
Herzog-Wilhelm-Straße 24
80331 München

  Zur Veranstaltung

News

"Ohnmacht des Völkerrechts" auf Platz 7 der Sachbuch-Bestenliste von Welt, NZZ, ORF und RBB

Die Jury hat die besten Sachbücher im Dezember 2025 gewählt.

Pressestimmen

»Eine wichtige Lektüre. Der renommierte deutsche Völkerrechtler erzählt die Geschichte von den Nürnberger Prozessen
über die Entwicklung der UNO und den Kalten Krieg bis zur „Rückkehr des Krieges und der Menschheitsverbrechen“ in
unserer Gegenwart.«
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Kronen Zeitung, 9. Januar 2026

»Sein Buch ist zugleich hellsichtige Analyse und eine "Art Selbstanklage", doch noch möchte er die Hoffnung nicht
aufgeben. (...) flüssig und eingängig geschrieben.«

Süddeutsche Zeitung, Annette Weinke, 12. Januar 2026

»Gekonnt rekonstruiert Safferling die Debatten um Frieden und Völkerrecht von 1945 bis in die Gegenwart, auch bis in
die allerjüngste Gegenwart hinein.«

FAZ, Hendrik Simon, 14. Januar 2026

»Das Völkerrecht sah schon bessere Zeiten, da macht Christoph Safferling dem Leser nichts vor. Aber gerade mit
diesem Realismus empfiehlt sich sein Buch.«

NZZ Geschichte, 5. Februar 2026

»Ein eindrucksvolles und zugleich beklemmendes Buch über die Möglichkeiten und die Grenzen der internationalen
Rechtsordnung. (…) Gleichermaßen Analyse, Diagnose und Warnruf.«

Deutschlandfunk, Andruck, Peggy Fiebig, 22. Dezember 2025
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